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Am Tiſche des Front von Boetticher
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

1 ühr 15 Min vor wiederum ſehr ſchwach beſetzten Bänken
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Be

rathung der von den Abgg Auer Dr Lieber Hitze Lohren
eingebrachten Anträge auf Arbeiterſchutz

Abg Eegielski erklärt ſich namens der polniſchen Fraktion
für Ueberweiſung der Anträge an eine Kommiſſion von 28 Mit

liedernv Abg Dr Baumbach Die eingehende Diskuſſion über die
ne des Normalarbeitstages beſonders im Frühjahre die Aus
ührungen des Abg Grillenberger r uns wohl das geſammte

Material das die Freunde des Normalarbeitstages erbringen
können Abg Pfannkuch hat vorgeſtern weniger ſachlich aber ſehr
deutlich geſprochen er hat gezeigt daß der Auer ſche Antrag nur
eine Etappe ſein ſoll zum ſozialiſtiſchen Zwangsſtaat Abg
Pfannku wie neulich Kollege Bebel haben wieder von dem
kalten herzloſen Mancheſterthum geſprochen das wird doch all
mälig zur Legende Wir glauben der Geſammtheit am beſten zu
nützen wenn wir die Einzelkräfte ſtärken deshalb wollen wir
keine polizeilichen Bevormundungen keinen Jnnungszwang und
Vorbildungsnachweis Wir wünſchen die Stärkung der Fach
und Gewerkvereine und glauben daß man auf dem Bebiet der
Frauen und Kinderarbeit mancherlei Mißbräuche abſtellen
könne Mit Unrecht hat man uns vorgeworfen wir hätten uns
an den Kommiſſionsarbeiten über die Sonntagsfeier nicht be
tbeiligt Aber an dem allgemeinen Wettlauf der Parteien um
die Gunſt der Arbeiter an dieſem Wettkampf mit den Sozial
demokraten können und wollen wir nicht theilnehmen Das iſt ja

der große Jrrthum der Gegenwart daß man glaubt mit Ver
heißungen und Geſetzen könne man die Menſchheit glücklich
machen Der völlige Ausſchluß der Kinderarbeit von der Fabrik
arbeit iſt eine diskutable Frage der Ausſchluß der Kinder
unter 14 Jahren iſt auch ſehr einfach und leicht kommt doch z B
in Berlin auf 1000 Arbeiter nur ein weibliches Kind als Fabrik
arbeiterin Wir werden dieſe Frage in der Kommiſſion eingehend
zu prüfen haben ich bitte aber daß was wir dort thun auch
richtig und unentſtellt in den ſozialiſtiſchen Verſammlungen mit
getheilt werde Man hat mir in den ſozialiſtiſchen Verſammlungen
des 4 berliner Wahlkreiſes Jnhumanität vorgeworfen un
doch bin ich dem Verbot der Kinderarbeit uur mit dem Hinweiſe
entgegengetreten daß dann die Einkünfte der Familien geſchädigt
werden Jſt es humaner die Kinder arbeiten zu laſſen oder ſie
betteln zu ſchicken Jn den Klagen über die körperlichen Nach
theile der Arbeit für die Kinder findet ſich viel Uebertreibung
ich erinnere Sie an unſern Kollegen Vock Gotha der als Kind
in der Thüringer Hausinduſtrie gearbeitet hat und doch zu den
ſtattlichſten Erſcheinungen dieſes Hauſes gehört Große Heiterkeit
Auch in der Forderung des Verbots der Frauenarbeit geht Abg
Dr Lieber doch zu weit die Frau von der Fabrikarbeit aus
ſchließen iſt inhuman iſt eine Beſchränkung ihrer Erwerbs
fähigkeit treibt und zwingt ſie zu unehrenhaftem Erwerbe
Ich warne Kollege Lieber mit den Damen Guillaume
Schack Cantius Stegemann c anzubinden Dieſe Damen
wehren ſich und haben ſelbſt die Rettung des Nähfadens
durchgeſetzt ſie gehen ſogar ſchon ſo weit Reichstags
ritglieder werden zu wollen und behaupten beſſer als

manche Redner dieſes Hauſes verſtände eine intelligente Frau
die Sache Ruf Sehr richtig Heiterkeit Jene Damen pro
teſtiren gegen jede Beſchränkung ihrer ehrlichen Arbeit und haben
in einem Aufrufe erklärt das praktiſche Chriſtenthum der Herren
von Hertling und Kropatſcheck könne ihren Hunger nicht ſtillen
und ihre kalten Dachkammern nicht erwärmen Was den
Normalarbeitstag betrifft ſo verlangen die Sozialdemokraten
einen Arbeitstag von 10 Stunden weil jetzt faſt überall ſchon
der elfſtündige Arbeitstag beſteht Wo jetzt noch Ueberſtunden
vorkommen werden ſie beſonders bezahlt und ſolche Ueber
ſtunden ſind unvermeidlich bei Saiſonarbeiten die Arbeiter ſind
auch froh darüber daß ſie mitunter dieſe Ueberſtunden und dieſen
Mehrerwerb haben Was Dr Lieber geſtern aus Baden anführte
die Arbeit von 16 Stunden war zu frappant aber um dies F
zu verbieten um ſolchen Ausſchreitungen zu begegnen genügt
doch die Anwendung des s 120 der Gewerbeordnung Dazu
braucht es doch nicht der Einführung des Normalarbeitstages
Jm Jntereſſe der Arbeiter ſelbſt halte ich derartig generelle
Organiſaticn für unannehmbar vor allem mit Rückſicht auf
die Lohnfrage Wenn Abg Pfannkuch ſagt die Jnduſtrie der
Unternehmer muß den Ausfall tragen er muß einen Normallohn
r h klingt das ſehr ſchön aber es wird dann eben kein
nternehmer wenn man ihm ſo die Hände bindet überhaupt

mehr Unternehmungen veranſtalten es wird Niemand mehr

5 JnachisVon F Edler
Schluß

V

Kleanthe hatte nicht zu viel behauptet da ſie dem Prieſter
erzählte daß ihrer Herrin Denken und Wollen nur auf ihn
gerichtet ſei Denn ſeit ſie ihn geſehen war das Bewußtſein
der Liebe beſeligend über ſie gekommen Da traf am Abend
die Nachricht ein daß die Ankunft des Königs nahe bevorſtehe
O welchen Sturm hatte dies in ihrem Jnnern hervorgerufen
Starr und unabänderlich trat ihr die Pflicht entgegen dem
Vater zu gehorchen Das legte ſich einem eiſigen Froſte gleich
um die jungen Knospen ihrer kaum erwachten Liebe Doch
im Kampfe erſt erſtarkt das Herz Auch Jnachis rang lange
und ſchwer bis endlich Kleanthe den Auftrag erhielt den Ge
liebten zu ihr zu führen

Nun blickte ſie lauſchend auf die Thür wo er erſcheinen
mußte Jetzt vernahm ſie ſeinen Schritt und endlich endlich
ſtand er vor ihr ein Bild voll edler Kraft und Männlichkeit
Sie eilte in ſeine geöffneten Arme umſchlang ſeinen Nacken
und ihre Stirn empfing die leiſe Berührung ſeiner Lippen

Aber war dies Mädchen noch jene Jnachis das fröhliche
übermüthige Kind Menes betrachtete ſtaunend das Wunder
ihrer Verwandlung Es waren noch die lieblichen Züge und
das holde r doch eine milde Ruhe erhöhte und verklärte
die Anmuth ihrer Erſcheinung größer und vollkommener ſchien
ſelbſt ihre Geſtalt die unter dem zarten Schleiergewand ihre

reicher entfaltete als in der Pracht des königlichen
lrpurs
Menes fand zuerſt Worte für die Gefühle die ſeine Seele

g erfüllten Doch was er zu ihr ſprach that ihrem Herzen
eh

Warum riefſt Du mich zu Dir o Jnachis nun ſoll
ich noch einmal ringen mit meiner Liebe ich wollte entſagen
und fliehen weit in die Wüſte damit Du mich vergäßeſt und
glücklich würdeſt

Wie biſt Du ſo kleinmüthig geworden Fliehen wollteſt
Du und denkſt nicht daran daß ich nicht leben könnte ohne
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Arbeiter beſchäftigen wollen Auch daß die Arbeiter durch
Verkürzung des Arbeitstages mehr verdienen iſt unrichtig
Ebenſo wenig kann ſich die nduſtrie die Macht
befugniſſe der aus Arbeitern beſtehenden Arbeiterkammerngefallen laſſen Einſpruch dagegen kann man beim Arbeitsrath
erheben der aber nur alle Jahre zuſammentritt Was geſchieht
aber in der Zwiſchenzeit Und wie denken Sie ſich die Beſtim
mungen über die Akkordarbeit weiß wohl beim letzten
Berliner Maurerſtreike hieß es Akkordarbeit Mordarbeit
Aber der gute Arbeiter wird doch immer die Akkordarbeit vorziehen
Auch bei den Handlungsgehilfen verlangt man jetzt polizeilichen
Schutz und in einer in Berlin abgehaltenen Verſammlung derſelben
erſchien Kollege Kayſer und Kollege Dr Hartmann Heiterkeit und

Widerſpruch ger Kayſer ſchwärmte freilich dort für eine ideale
Polizei während Dr Hartmann wohl die reale königlich ſächſiſche
Polizei vorziehen wird Große Heiterkeit Abg Pfankuch hatdie Seründerung des Befitzſtandes gefordert Abg Kayſer Sehr

richtigl Kommen Sie Herr Kayſer in den von mir verwalteten
Bezirk und erzählen ſie den auf der Scholle ſitzenden Bauern von
der Aufhebung des Beſitzes Kommen Sie nur ich werde mich
freuen Sie begrüßen zu können Große Heiterkeit Abgeordneter
Pfankuch hat gemeint früher hat die Arbeit geadelt Wann mag
das wohl geweſen ſein Jch meine die Arbeit iſt niemals ſo an
erkannt worden wie heute Sorgen wir daß dieſe Anerkennung
noch größer werde aber nicht mit Hilfe des ſozialiſtiſchen Poli
zeiſtaates Lebhafter Beifall links Die ſoceb hörten Wort

Abg Dr Kropatſcheck konſ Die ſo eben gehörten Wortebeweiſen daß der Redner ſich nicht nur an dem Wektlauf um die

Gunſt der Arbeiter ſondern auch der Arbeiterinnen betheiligt
Seine Rede ſtimmt zwar wenig überein mit der Agitation des
Herrn Max Hirſch dem ſeine Partei überhaupt wenig Heeresfolge
leiſtet noch auch mit den Leitartikeln des Berliner Tageblatts

ch weiß nicht ob die ſozialdemokratiſche Partei dergleichen Motive
ei dieſen Anträgen hat wie die konſervative Partei Die Kon

ſervativen die mitten im Volke ſtehen Freen ihre Anträge deren
Nothwendigkeit ſie erkannt geſtellt ohne durch die der Sozial
demokraten beeinflußt zu ſein Der Antrag Auer bezweckt die
Einführung eines Minimallohnes und internationale Erhebungen
über die Verhältniſſe der e Peyeng in Bezug auf die Arbeits
löhne Dieſe internationale Erhebung iſt ganz undurchführbar in
dieſer Frage Eine Enquete iſt nur im Jnlande bei dieſer Materiemöglich und die Enquete über die Sonntagsfeier gibt uns jedenfalls

ein beachtenswerthes Material für die Arbeiten der Kommiſſion
Herr Baumbach will aus Humanität die Kinderarbeit nicht
beſchränken es iſt doch aber konſtatirt worden daß Kinder in

d den Fabriken beſchäftigt werden die nicht eine halbe Seite leſen
können Jch ſtimme daher ganz mit dem Antrage des Centrums
auf Verbot der Kinderarbeit überein und freue mich konſtatiren
zu können daß für Preußen aus den vierziger W eine Be
ſtimmung exiſtirt die eine genaue Prüfung der Zulaſſung der
Kinder zur Fabrikarbeit fordert Wenn dagegen das Centrum
für verheirathete Frauen nur ſechsſtündige Arbeitszeit gewähren
will fo wird die Folge davon ſein daß die Fabrikbeſitzer ver
heirathete Frauen überhaupt nicht mehr beſchäftigen denn das
Angebot weiblicher Arbeitskräfte iſt ſehr groß Die Einführung
der Maximalarbeitszeit iſt für mich nur eine Frage der Zeit und
ich glaube der Widerſtand richtet ſich mehr gegen die Bezeichnung
Normalarbeitstag als gegen die e Bei dem Antrage

Auer habe ich die Befürchtung daß durch das Zuviel des Ge
wollten eine Schädigung des Erreichbaren eintreten werde Wir
haben geſtern zu unſerer großen Freude gehört daß die ver
bündeten Regierungen unſeren Forderungen prinzipiell nicht ent
e tehen Erreichen wir den Schutz der Arbeiterfrauen und
inder ſo haben wir ſchon viel erreicht freilich das Jdeal noch

ebenſowenig wie Abg Pfankuch durch Ausbildung der Intelligenz
Engel erzielen wird Vor allem gilt es die Selbſtſucht zu he
kämpfen mit der Kraft des Chriſtenthums und deshalb bekennen
wir uns zu jenem praktiſchen Chriſtenthum der kaiſerlichen
Botſchaft Beifall rechts

Abg Pr Böttcher natlib Der bisherige Verlauf der Dis
kuſſion könnte die Meinung erwecken als ob die Beſſerung aller
Schäden durch dieſes Heus allein erzielt werden könnte Die Aus
führung der Auer ſchen Anträge widerſpricht doch völlig den rea
len Verhältniſſen Sie ſind nicht möglich ohne Schädigung des
Unternehmers das iſt klar ausgeſprochen ann aber der Unter
nehmer dieſe Schädigung tragen Ich glaube in den wenigſten
Fällen Sie verlangen den Minimalarbeitslohn das bedeutet
die Einführung von Zwangs Unternehmen denn welcher freie
Unternehmer würde ſich ſo die Hände binden wollen Wenn
das Jhre neue Kulturidee iſt wenn das nur eine Etappe Jhres
Programms iſt ſo können wir mit Jhnen nicht gehen Unſere
Zeit iſt das muß ich auch dem Vorredner ſagen die Zeit
der individuellen Freiheit der höchſte Kulturzuſtand den die
Menſchheit je gehabt Ueber den Segen der Sonntagsruhe iſt
ja Niemand im Zweifel die Frage iſt doch nur wie weit wir
die Sonntagsfeier durchführen können Bei der Frage der Kinder
arbeit iſt nicht die Jnduſtrie ſondern das Jntereſſe der Kinder

Dich Wie forderteſt Du kühn da ich Dich noch nicht kannte
Dein Lied durchbrang mir die Seele und jetzt zageſt Du
wo ich zu Dir flehe Laß mich Dir gehören verſchmähe mich
nicht wo ich Dich bitte Alles was ich bin und fühle Du
haſt es mir eingehaucht Nun nimm was Dein iſt
o Menes

Bei Gott Jnachis Du ködteſt mich Verzweiflung zer
fleiſcht meine Bruſt wenn ich Dich weinen ſehe Es kam es
darf ja nicht ſein Das Geſchick reißt uns auseinander Du
biſt eine Königin und ich ringe gefeſſelt am Boden Nimmer
würde Dein Vater Deine Wahl billigen und jetzt wo ſein
Wort Dich bindet wäre r unſer Tod

Jch eine Königin O wie arm ſind doch die Königinnen
wenn ihnen der Wunſch ihres Herzens vielleicht der erſte den
ſie hegen verſagt wird Wo iſt denn der Purpur und das
Stirnband Siehe als bittendes Mädchen ſtehe ich vor Dir
Du biſt mein König meine Gottheit

Die ganze Geſtalt des Mädchens glühte und erbebte während
ſie an ſeiner Seite ſich aufrecht hielt und flüſternd die

e Se hervorſtieß Nach einer Weile fuhr ſie
ſchmeichelnd fortb mein Vater Jhn fürchteſt Du O Du kennſt ſeine
Güte noch nicht Ich bin ja ſein Liebling mir verweigert er
nichts ir wollen ihm alles ſagen Sieh hier auf Deiner
Briefrolle wollen wir ihm ſchreiben mein Herz zu ihm
flehen und er wird nicht ſo grauſam ſein wie Du ſelbſt

Glaubte Jnachis wirklich an die verſöhnende Milde ihres
Vaters Menes wenigſtens gab fich keiner täuſchendenffnung hin Er umſcht die Zitternde und ſuchte
ihre Erregung durch leiſen Zuſpruch zu mildern

d ſie fuhr fort Wenn mein Bater mich aber nicht
mehr liebt um meiner Liebe willen und aus ſeinem Hauſe ver
bannt ſo ike i nicht ſondern folgſt mir und wir
leben arm un ich

Mit Wehmuth im Herzen vernahm Menes dieſe Zukunfts
träume die ſich nie erfüllen konnten Er e und küßte
der Weinenden die heißen Wangen und flehte ſie an Komm
doch nur zu Dir meine ſüße meine einzige Jnachis was Du
verlangſt bringt Dir ja den Tod

Da war es wirklich als ob Jnachis aus einem Tranme er
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vor allem zu berückſichtigen Der Vorredner beklaKinder der Stickſäle wenig r könnten Jn demſelben vet e
aus dem er das eitirte ſteht aber ie Kinder ſich in
hellen wohl durchwärmten ſauberen Sälen körperlich weit

nden als zu Hauſe in dumpfen unſaubern ungeſunden Stuben
Und wenn man die Arbeit dieſer Kinder verbietet ſo wird die

amilie in ihrer Fpteg nicht nur pekuniär geſchädigt auch
anitär in Bezug auf die Geſundheit der Kinder Die Centrums

anträge betreffend die Frauenarbeit können von grauſamer Wir
kung werden ſie würden die Frau aus der geregelten Fabrik
arbeit in die unkontrolirbare Hausinduſtrie treiben noch mehr ſie
würden die Ehen von Arbeiterinnen überhaupt verhindern und
das Konkubinat befördern Dr Lieber hat von der wirthſchaft
lichen Tyrannei der Fabrikbeſitzer geſprochen wo ſind die Be
weiſe dafür Aus Franken führt der Fabrikiuſpektoren Bericht
nur zwei Fälle an in denen die 11ſtündige Arbeitszeit über
ſchritten aus Sachſen lauten die Berichte ähnlich in Plauen wie
in den anderen Bezirken Hier und dort iſt die Arbeitszeit von
11 Stunden überſchritten aber das geſchieht in der Schweiz trotz
des Normalarbeitstages ebenſo Wir ſind entſchloſſen alle
Anträge eingehend zu prüfen aber es iſt unmöglich dieſe wichtige
Frage auf dem Wege der Geſetzgebung zu regeln Das konnten
wir bei den ſo wichtigen Verſicherungsgeſetzen und dieſe weiter
auszudehnen auf dieſem Gebiete immer vorwärts zu ſchreiten
vielleicht bis zur Entſchädigung unverſchuldeter Arbeitsloſigkeit das
mußt unſere Aufgabe ſein Das Inſtitut der Berufsgenoſſenſchaſtenmuß weiter ausgedehnt die Anregungen der u en Fabrik

per becglat Werdggt ar v daß der dellige
nſt von dem 2 an prach nicht durch aufreiReden bewieſen wird Beifall
Abg Winterer ElſaßLothr Zur Sozialreform gehört nicht

nur die ökonomiſche Verbeſſerung ſondern vor allem die Beſſ
der nan Dazu gehört die Sonntagsruhe die
Ruhe des Tages der Familie Dem Arbeiter und ſeiner Familie
muß die Sonntagsfeier werden ohne Rückſicht auf den Kampf mit
der Konkurrenz Bei uns in Mülhauſen iſt vielfach ſchon der
11ſtündige Arbeitstag eingeführt aber es kommen auch Arbeits
tage von 18 Stunden vor eng können das mitmachen die
ſchwächeren aber unterliegen in dieſem Wettrennen das ihnen auf
gedrungen wird Der Menſch iſt nicht der Jnduſtrie wegen daſondern die Jnduſtrie des Menſchen wegen Man hat Maßregeln

getroffen zur Verhütung gefährlicher Krankheiten wie ſehr
die perſönliche Freiheit dadurch beſchränkt wird warum
man dies nicht auch der Krankheit der Ueberarbeitung gegenüber
thun Der Ausſchluß der Frau von der h tundurchführbar entſchieden gefordert werden muß aber die
hebung der Nachtarbeit der Frauen aus moraliſchen und ſanitären
Rückſichten Beifall rechts und im Centrum

Die Diskuſſion wird geſchloſſen
Es folgen perſönliche Bemerkungen
Abg Bock Gotha Sozialdem Wenn Abg Baumbach ge

meint hat mir ſei die Hausinduſtrie gut bekommen ſo rathe i
ihm ſeine Nachkommen auch darin thätig ſein zu laſſen um a
ſtattliche Erſcheinungen hervorzubringen

Abg Dr Hartmann verwahrt ſich dagegen auf der
Verſammlung der berliner Handlungs Gehilfen von einer

in en Regelung der Handlungs Gehilfen Frage geſprochen
zu haben

Abg Dr Lieber Die von mir citirte e itante Thatſache
aus Baden hat auch Kollege Baumbach nicht beſtritten welchen
Werth ich auf das Urtheil der Fabrikinſpektoren lege und ob ich
daſſelbe mit citiren muß bleibt füglich mir überlaſſen

ur Geſchäftsord nung bemerkt
bg Halben daß er durch den Schluß der Debatte verhindert

worden ſich namens eines Theiles der Freiſinnigen für die An
träge zum Theil zuſtimmend auszuſprechen

Abg Grobe erklärt durch den Schluß der Diskuſſion ver
hindert worden zu ſein ſich namens der Volkspartei für die Am
träge auszuſprechen

Das Schlußwort zum ſozialdemokratiſchen Antrage erhält
Abg Auer Wenn der Regierungsvertreter gemeint hat

Kommiſſionsberathungen ſeien wichtiger als Plenarreden ſo erſcheint
das doch ſonderbar nachdem über weit weniger wichtige Di
über die Frage ob geſcheitelte oder geſchorene Miſſionare in die

en e ſenden ſeien der Reichstag ſich mehrere Stunden unter
alten ha
Präſident Jch muß bemerken daß ich die Erwähnung dieſer

Debatte in der vom Redner gewählten Form als unangemeſſen
bezeichnen muß

Abg Auer führt dann aus daß der Normalarbeitstag in der
Schweiz ſich ſehr gut bewähre und Niemand dagegen einen Ein
wurf mehr erhebe ſo werde auch bei uns die Oppoſition gegen
dieſe Einrichtung bald ſchwinden ſobald man ſie erſt beſitze Die
s ſei etwas komiſch es ſei gewiſſermaßen eine
Volksabſtimmung darüber ob man das Geottesgebot halten ſoll
oder nicht eine ſeltſame Jlluſtration des praktiſchen Chriſten
thums Ueber die übertriebenen Befürchtungen die im Laufe

wache Sie ward plötzlich ruhig und ihr Auge ſuchte tief in
ſeiner Seele S leſen als ſie ſprach

Glaubſt Du denn daß ich den Tod fürchte nachdem Du
ſelbſt mich ſprechen lehrteſt Jauchzend und ſingend will ich
vergehen in Deiner Glut

Jhre Kraft war erſchöpft faſt bewußtlos hing ſie an ſeiner
Bruſt Er umfaßte ſie wie ein Kind und legte ſie ſanft auf
die weichen Kiſſen des Ruhebettes nieder Doch ihre Arme
löſten ſich nicht Das Haupt des neben ihr Knieenden ruhte
an ihrem Buſen und die Wange fühlte das Beben ihres
Herzens Auch feine Kraft war zu Ende

Fernes Geräuſch drang bis zur Höhe des Altans empor die
Liebenden hörten es nicht

Die beiden Tauben trippelten girrend und ruckſend am Boden
umher ſie wollten ſpielen mit ihrer Herrin Doch als dieſe
ihrer nicht achtete flogen ſie auf und duckten ſich beiſammen in
ihrem Neſtchen nieder

Jhr Flügel hatte eine Purpurroſe am nahen Strauche be
rührt Sie ſchwankte auf und nieder und eben Knospe noch
entfaltete ſie langſam Blatt auf Blatt Aber niemand ent
zückte ihr ſüßer Duft ſie neigte trauernd das Dre und
aus der ſo hold Erblühten ſank ungeſehen Blatt um Blatt zu
Boden nieder

Da eilte die Negerin athemlos vor Haſt und mit allen
Zeichen der Angſt herbei und warf ſich flehend vor ihrer Herrin
nieder ſie ſtammelte nur Der König der König Entfliehtſchnelt Kleanthe kann ihn nicht hindern Dabei raffte ſie
die Papyrusrolle und des Prieſters Obergewand zuſammen urd
drängte die Beſtürzten auseinander

Jnachis ſtreckte noch die Arme ſehnend nach ihm aus als
Menes bereits die Stufen hinunter eilte Wie kurz war doch
ihr Liebesglück und wie graufam das Geſchick

Jetzt vernahm ſie dumpfe dröhnende ritte die durch
entfernte Hallen zu ihr herüberdrangen dazwiſchen die helle
Stimme Kleanthes und die erzürnte Sprache ihres Vaters
Nun erſt kam ihr die Gefahr zum Bewußtſein der ſie und
der Geliebte entronnen waren Sie athmete tie auf und

wollte De König entgegen eilen als ſie zu Tode erſchreckt ſich
umwandte

WMeues ſprang wieder die Stufen herauf Seine Lippen



n

der Diskuſſion dem ſozialdemokratiſchen Antrage gegenüber er
hoben worden ſind werde man in Zukunft lachen man werde ſie
nicht begreifen können Wenn man die Arbeiter mit der Koalitions
freiheit vertröſten wolle könne das doch nur Jronie ſein Man

ebe den Arbeitern das engliſche Koalitionsrecht dann werde ſich
über manches leichter ſprechen laſſen Warum benn jener ſtete
Widerſtand gegen eine Vertretung der Arbeiter gegen die
Arbeiterkammern Haben ſich etwa die Arbeiter als ſchlechtere
Menſchen als andere erwieſen Hat ſich irgendwo ergeben daß
die Vorurtheile gegen die Arbeiter berechtigt Es giebt gar
kein beſſeres Mittel zur Verhütung von Arbeiterputſchen und
Arbeiterrevolten als wenn man den Arbeitern die eigene Ver
waltung ihrer Angelegenheiten überläßt wie in England zum
Beiſpiel Freilich die polizeiliche Vorſtellung von dem blutdürſtigen
Arbeiter ſtimmt darin nicht überein giebt s aber etwa unter
den engliſchen Arbeitern Anarchiſten und andere Dummköpfe
Jn Bezug auf die Kinderarbeit hat ja Abgeordneter Dr Baum
bach recht wenn er ſagt es ſei traurig daß durch das Verbotder Kinderarbeit das Einkommen der Famile geſchädigt wird

aber die heranwachſende Jugend muß geſchützt werden vom
Standpunkte ihrer Jntereſſen nicht der der Eltern Arbeiten
wir gemeinſam zuſammen ſorgen wir daß jetzt etwas Gutes zu
Stande kommt was ſpäter werden wird darüber wollen wir uns
heute nicht den Kopf zerbrechen Heiterkeit
Nach einem längeren Schlußworte des Abg Frhrn v Hert

ling als Mitunterzeichner des Lieber ſchen Antrags werden
ſämmtliche Anträge einer Kommiſſion von 28 Mitgliedern über
wieſen worauf das Haus ſich vertagt

Der Präſident ſchlägt für die Tagesordnung der nächſten
Sitzung die Fortſetzung der zweiten Berathung des Etats vor

Zur Geſchäftsordnung beantragt
Abg Dr v Jagdzewski daß ſeine Interpellation betr die

Ausweiſungen morgen auf die Tagesordnung geſetzt werde
Abg Dr Windthorſt Der Vorredner iſt durchaus zu ſeinem

Antrage berechtigt nur ſcheint mir morgen nicht der rechte Tag
für dieſe Angelegenheit zu ſein Ein Beſchluß der einzelnen Par
teien über ihre Stellungnahme iſt noch nicht herbeigeführt
wenn wir die Berathung der Jnterpellation noch hinausſchieben
ſo wird damit nichts verſäumt

Abg Dr v Jagdzewski bleibt demgegenüber auf ſeinem An
trage beſtehen

Der Antrag wird abgelehnt
Zur Geſchäftsordnung bemerkt

Abg Dr v Jagdzewski daß er morgen beantragen werde
die Beſprechung der Jnterpellation auf die Tagesordnung des
Mittwoch zu ſetzen

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Etat
Schluß 52 Uhr

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

D Eisleben 4 Dez An der zweiten Bürgerſchule hat Hr
Knabe der Rektor derſelben die lobenswerthe Einrichtung ge
troſſen unter Mittag arme kränkliche Kinder welchen es im
Hauſe an der nöthigen Pflege mangelt mit warmem Eſſen zu
erquicken Zunächſt werden auf dieſe Weiſe bis mehr freiwillige
Gaben dazu eingehen c 15 Kinder täglich gefpeiſt Einigen iſt in
Bürgerfamilien Mittagstiſch ausgewirkt Schon im vorigen Jahre
ſind auf dieſe Weiſe Kinder verpflegt Ein kürzlich erſt ver
heiratheter junger Bergmann aus Ahlsdorf iſt dadurch verun
glückt daß ihm im Schachte eine Dynamitpatrone in der Hand
explodirte wodurch ſich noch andere Patroneu entluden und den
Unglücklichen faſt ganz zerriſſen Einem zu Hilfe eilenden Kame
raden wurde ein Auge ausgeſchoſſen Auf Bahnhof Mansfeld
wollten zwei kleine Mädchen Kinder des dortigen Bahnhofs
inſpektors Feuer im Ofen anzünden und benutzten dabei Petro
leum Der Jnhalt der Flaſche explodirte und das jüngſte der
Mädchen verbrannte vollſtändig Das ältere iſt aus Angſt ent
wichen und war bis geſtern trotz alles Suchens nicht aufzufinden

O Wittenberg 4 Dez Hr Wildhändler Grotius hier
deſſen aus vielen hundert größtentheils werthvollen Kapital
geweihen und Monſtroſitäten beſtehende Geweihſammlung
beiläufig eine namentlich für Jagdfreunde intereſſante Sehens
würdigkeit von Wittenberg iſt erhielt geſtern aus dem nahe
gelegenen anhaltiſchen Orte Griebo in deſſen Nähe ſich die volk
reichſte Biberniederlaſſung der Elbe befindet mehrere 26 bis
30 em ſtarke von Bibern durchſchnittene Eichen und
Eſchenſtämme nebſt einem Korb voll von 8 em langen und
3 bis 4em breiten Nageſpähnen des Bibers an denen ſich die
Arbeit des Bibers in inſtruktiver Weiſe verfolgen und ihre Schäd
lichkeit für den Holzbeſtand der Ufer ermeſſen läßt Der ſtärkſte
der eingelieferten Stämme hat eine Höhe von 50 Fuß gehabt
und iſt der weiteren Verarbeitung durch die Biber nur dadurch
entgangen daß der fällende Biber den Fall des Baumes aus

bebten vor Erregung als er rief Gefangen Laß uns zu
ſammen ſterben Dann preßte er ſie an ſich als wolle er
z Luſt und allen Schmerz in wenige Augenblicke zuſammen

rangen
Die letzte Thür trennte die Liebenden noch von der Ent

deckung Kleanthe hatte ſich vor derſelben niedergeworfen und
hob flehend die Arme zum König empor Sie rief Jch
weiche nicht zurück Jhr tödtet mich denn Gleich darauf klang
es wie ein Ringen dann leiſes Wimmern Da in höchſter
Noth ein rettender Gedanke

Du wenigſtens ſollſt leben verrathe Dich nicht um Deiner
Liebe willen und denke mein

Mit dieſen Worten ließ Menes die Bewegungsloſe und ſprang
zum Rande des Altans

Einen Augenblick darauf flog krachend die Thür zuſammen
und der König trat über die Schwelle An ſeiner Seite
erſchien ein fremder Mann ſpäter wankte Kleanthe herein
Von ihrer Schulter rieſelte Blut über den Buſen herab

Todtenſtille herrſchte jetzt im kleinen Raume Jn der Mitte
ſtand Jnachis aufrecht Sie vermochte es nicht auch nur die
Augen zu bewegen Wie zu Stein erſtarrt durch den höchſten
Schmerz der keine Thränen mehr hat ſchien ſie das Bild der
Todtengöttin ſelbſt die den Sterbenden in der erhabenen
Schönheit ihrer Geſtalt die höchſte Vollendung ſchauen läßt
ehe ihr kalter geiſtesleerer Todesblick Lebensmuth und Lebens
luſt vernichtet

Nun wandte Jnachis ihr ſchönes Haupt nach jener Stelle
wo Menes eben noch geſtanden und ſie war leer Der

und öffnete ſich als wolle die Qual des Herzens ſich einen
Weg bahnen doch ſank ſie ſtumm und regungslos zuſammen
wohlthätige Nacht umhüllte ihr Empfinden und befreite die
geängſtigte Seele von ihrer Pein Kleanthe bedeckte die geliebte
Herrin mit ihrem Gewande und ihre Thränen benetzten ſie
vereint mit ihrem Blute

VI
Bereits am Nachmittage drangen ſeltſame Gerüchte von Un

glücksfällen im Königshauſe in die Stadt Der Palaſt war
wie ausgeſtorben die Thore geſchloſſen und beſetzt davor harrte
in dumpfem Schweigen das Volk Es lauſchte auf jeden Ton
aus dem Schloſſe Eilboten flogen in das Lager hinaus mit
dem Befehl daß ein Einzug unterbleiben ſolle Sie brachten
einzelne Perſonen ans der nächſten Bedienung unter ihnen
auch den Verlobten der griechiſchen Zofe zurück Andeutungen
und Aeußerungen welche von dieſen Lenten unter das Volk

a

e c

ſchön geklungen Ganz beſonders auch an dem am Sonntag
gegebenen Konzerte Die Sänger ernteten Beifall zu Hauf Es

nahmsweiſe einmal nicht richtig berechnete und dieſer daher nicht
in die Elbe ſondern gegen einen anderen Baum gefallen iſt An
dem Fundort dieſer Stämme ſteht noch eine bereits halb durch
ſchnittene Eiche von 2 Fuß Durchmeſſer

t Schönebeck 3 Dez Am ſogen Drachenſtein wurde heute
der Leichnam einer unbekannten Frauensperſon ans Land ge
zogen Jn den Laden des Kfm Fritze in Gommern kamen
abends zwei Strolche kauften ſich Branntwein tranken denſelben
und entfernten ſich ohne zu bezahlen Als Fritze ſie zur Zahlung
aufforderte riß der eine der Burſchen eine Latte vom Stacket
und ſchlug Fr mehrere male über den Kopf daß derſelbe die
Beſinnung verlor Nicht beſſer erging es dem Schwiegervater
Fr s Leider ſind die Strolche entkommen

h Deſſau 3 Dez Die Prinzeſſin Friedrich nebſt
Tochter Prinzeſſin Hilda von Anhalt ſind nach mehrmonat
licher Abweſenheit wieder hier eingetroffen Aus den um
liegenden Ortſchaften laufen Nachrichten über mehrere Einbruchs
diebſtähle ein Namentlich hart iſt ein Einwohner in Reppichau
durch Diebſtahl geſchädigt worden Die Mulde iſt im
Wachſen begriffen und droht aus ihren Ufern zu treten Die
Volkszählung hat für Deſſau eine Einwohnerzahl von rund
27,800 Seelen ergeben

Aus Oſtthüringen 3 Dez Jn Neuſtadt a O war
vor einiger Zeit als es das erſte Eis gefroren hatte eine Schaar
Knaben mit der bei ſolchen Gelegenheiten an den Tag gelegten
Rüſtigkeit dabei mit den Abſätzen der Fußbekleidung das Eis
einzuſtampfen als der größte Wagehals plötzlich bis an den Leib
im Eiſe verſank Mit Unterſtützung der Kameraden aufs Trockne
gezogen begab ſich der Leichtfuß nicht etwa nach Hauſe ſondern
ſetzte das begonnene Vergnügen fort bis die naſſen Beinkleider
ſo gut und ſo ſchlecht wie möglich am Leibe getrocknet waren
Der hinkende Bote kam nach Jetzt liegt der Knabe am
Knochenfraß darnieder Jn Münchenbernsdorf beſteht
ein Lehrergeſangverein welcher deutſch internationalen Charakter
hat Die Mitglieder gehören nämlich den Staaten Weimar
Altenburg und Reuß j L an Trotz dieſer Verſchiedenheit der
Staatsangehörigkeit der kundigen Sängerſchaar hat man weder
davon gehört daß der Geſang des Vereins und die Stimmen
der Sänger je grünweiß noch ſchwarzgrüngelb noch ſchwarz
roth gold geklungen haben Wohl aber haben ſie immer künſtleriſch

iſt erfreulich daß die Kulturförderer auch in der Geſangskunſt
praktiſche Lektionen coram publico ertheilen Elſter und
Saale unſere beiden oſtthüringiſchen Hauptflüſſe ſind infolge
der jüngſten Regengüſſe volluferig Aus dem reußiſchen Ober
lande wird berichtet daß die Saale bei Gottliebsthal den Leich
nam eines Knaben mitbrachte Jm Kaufmänniſchen
Verein zu Gera ſpricht am nächſten Montag Hr Prof Dr
Hallier aus Halle über Das geiſtige Leben in der Natur

m Wörlitz 3 Dez Jm Laufe der letzten Monate bat der
hieſige Förſter Körner am Fließ einem fiſchreichen Zufluſſe der
Elbe fünf Fiſchottern in einem ſog Tellereiſen gefangen
darunter ein 19 Pfund ſchweres Exemplar Der letzte vorgeſtern
noch lebend der Falle entnommene Otter wog 11 Pfund Die
a d erden von einem hieſigen Gerber mit 50 M das Stück

ezahlt

s Weimar 4 Dez Die Vermeſſungsarbeiten für eine
Lokalbahn von Weimar nach Buttelſtedt haben in hieſiger
Flur begonnen Die geplante Bahn wird 14 km lang und erhält
Halteſtellen in Schöndorf Wohlsborn Liebſtedt Sachſen
hauſen Lautenthal und Daasdorf Jn Buttelſtedt erhält
ſie Anſchluß an die Linie Großredeſtedt Guthmannshauſen welche
über Mannſtedt Hardisleben nach Raſtenberg weiter geführt werden
ſoll Der ganze nördlich vom Ettersberg bis zur Finne ſich
erſtreckende Theil des Großherzogthums wird durch dieſe Linie
mit der Landeshauptſtadt verbunden und dieſer nicht unbedeutende
Verkehre zuführen

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Berliner Börſe 4 Dez Wochenbericht der Saale Ztg

Jn dem erſten Theile der abgelaufenen Berichtswoche herrſchte
an unſerer Fondsbörſe eine ziemlich feſte Tendenz da die
Spekulation ſich der Hoffnung auf eine baldige Beilegung der
ſerbiſch bulgariſchen Streitigkeiten hingab und zum Zwecke der
leichteren Abwickelung des Ultimo vielfache Deckungskäufe ſowie
einige zwangsweiſe Ausgleichungen von Baiſſeengagements zur
Ausführung brachte Seit Beendigung des Ultimo hat indeß die
Haltung an Spannkraft und das Geſchäft an Umfang verloren
weil die neueren Meldungen von der Balkanhalbinſel mit un
verkennbarer Deutlichkeit zu erkennen geben daß die Kriegsluſt
der kleinen Balkanfürſten ſich noch nicht gelegt hat und ſich auch

laſſen will Die Spekulation glaubte dieſer Lage be
eVorſicht üben zu müſſen und zog ſich in eine abwarkende Stellung

zurück wodurch die anfänglich erzielten Preisbeſſerungen zum
Theil wieder verloren gingen Vermuthlich hätte man ſich
weniger mit den Neigungen des Fürſten Alexander und
des Königs Milan beſchäftigt wenn ſich irgend einauf die Stimmung wirkendes Moment geboten hätte Aber es
fehlte gänzlich an jedweder Anregung wirthſchaftlicher oder finan
zieller Natur ſodaß die Politik allein als treibendes Kraftmittel
übrig blieb Da die anfängliche Preisſteigerung von derſelben
Geringfügigkeit war wie die ſpätere Abſchwächung ſo iſt der
Kursſtand im ganzen ohne weſentliche Aenderung geblieben
Das in der Vorwoche bemerkbar geweſene Animo für Montan
papiere war nur noch in verringertem Maße vorhanden da die
übertriebenen Hoffnungen auf eine ſchnelle Hebung der eiſen
induſtriellen Thätigkeit ſich doch nicht in dem von der Spekulation
vorausgeſetzten raſchen Tempo zu vollziehen ſcheine Die Preiſe
der hierbei in Betracht kommenden Papiere ſind auf ihrem vorigen
Stande verblieben während die Aktien der Kohlenbaugeſellſchaften
ſowie diejenigen der Cementfabriken chemiſchen Anſtalten
Brauereien ſowie der Maſchinen Zucker und Spritfabriken zum
größeren Theile Avancen zu verzeichnen haben Für Bankaktien
beſtand gute Meinnng die ſpekulativen Werthe dieſer Effekten
gattung zeichneten ſich auch bisweilen durch einige Lebhaſtigkeit
aus Oeſterreichiſche Kreditaktien wurden 1 Diskonto
Kommandit Proz Deutſche Bank und Nationalbank je 0,40
Proz und Dresdner Bank 0,60 Proz höher dagegen Berliner
Handelsgeſellſchaft 1,80 Proz niedriger bezahlt Auf dem Eiſen
bahnmarkte fanden die Oeſterreichiſchen Transportwerthe infolge
nachträglicher Deckungen das meiſte Jntereſſe Elbethalbahn konnten
bei ziemlich regem Handel 12 Franzoſen 1 M und Dux
Bodenbacher 2 Proz anziehen Lombarden wurden dagegen durch
fortgeſetzte Realiſationen um 2 M gedrückt ie in
ländiſchen Bahnen kamen nur wenig zur Geltung und ent
behrten wie ſchon in den vorausgegangenen Wochen der
einheitlichen Haltung Mainzer waren neuerdings angeboten
und 0,85 Proz niedriger Oſtpreußiſche Südbahn und
Marienburg Mlawkaer ſchließen nach mehrfachen Schwankungen
1,15 Proz bezw Proz höher Saalbahn und Weimar
Geraer verloren dagegen 19 Proz bezw 0,95 Proz
Die Ruſſiſchen und Schweizeriſchen Bahnen ſtellten ſich im
e etwas niedriger Von den Rentenpapieren waren Deutſche
deichsanleihe und Preuß 4 proz Konſols etwas belebter es

hatte den Anſchein daß das Publikum die r vor einer Kon
verſion dieſer Werthe aufgeben wollte ie ausländiſchen An
leihen von denen die Ruſſiſchen bevorzugt wurden ſind im Preiſe
wenig verändert abgeſehen von Serbiſcher Rente welche 2,10 Proz
nachgeben mußte Der Geldſtand bewahrte ſeine vorherige
Flüſſigkeit ſodaß tägliches Geld kaum anzubringen war der
Privatdiskonto notirte 25 254 Proz Der jüngſte vom
30 Nov datirende Ausweis der Reichsbank ergiebt eine Abnahme
der ſteuerfreien Notenxeſerve um nur 3,035 000 ſodaß das
Jnſtitut mit einer Reſerve von 208,232,000 M gegen
114,041,000 M im Vorjahre den Dezembermonat beginnt
eine Summe welche den zum Jahreswechſel entſtehenden An
ſprüchen gegenüber als ausreichend betrachtet werden darf

Unſere Getreidebörſe litt in der abgelaufenen Woche wieder
an einem empfindlichen Mangel von Geſchäftsluſt da weder die
Baiſſe noch die Hauſſe Anregungen zum Eingreifen empfing
Dem befeſtigenden Einfluſſe der Balkanwirren ſtand die drückende
Wirkung der milden Witterung welche neue Waſſerzufuhren noch
ermöglicht als paraliſirender Faktor gegenüber Die Preiſe be
wegten ſich unter dieſen Umſtänden nur langſam vorwiegend
aber in rückläufiger Richtung Die Frage der Ausſchließung des
Raufweizens von den als lieferbar zu bezeichnenden Qualitäten
wurde vielfach diskutirt und dürfte in den allernächſten Tagen
zur endgiltigen Entſcheidung gelangen Weizen wurde auf Termine
1 M Roggen 192 M und Hafer M billiger abgegeben
Effektive Waare wurde ziemlich reichlich zugeführt war aber nicht
leicht anzubringen Die ruſſiſchen Anerbietungen ließen im all
gemeinen kein Rendiment Roggenmehl ſtand anhaltend in guter Frage
Kleie tendirte ziemlich ſchwach während Weizenmehl gänzlich
unbeachtet blieb Petroleum iſt nominell im Preiſe etwas
zurückgegangen aber nur ſelten in den Handel gekommen Auch
für Rüböl zeigte ſich nicht das geringſte Jntereſſe ſodaß die
eingetretene geringfügige Preisſteigerung des Artikels als eine
zufällige Erſcheinung betrachtet werden darf Rege Umſätze
vollzogen ſich dagegen in Spiritus der ziemlich ſtark zugeführt
zunächſt von Spritfabrikanten und dann ſeitens der Reporteure
bei ſteigenden Preiſen aufgenommen wurde Die Ausſicht auf
eine Reform der Branntweinbeſteuerung hat dem Handel in dem
Artikel kräftige Anregung gegeben Der Preis ſtellte ſich per
loco wie auf Termine ca 4 M höher

durch den Einſpruch der europäiſchen Großmächte nicht dämpfen

drangen waren ſchrecklich doch genügten ſie um ſich einen
Zuſammenhang denken zu laſſen gegen Abend war die ganze
Stadt erfüllt von der unglaublichen Geſchichte

Hirkia der dicke Sklavenwächter war bei der Prinzeſſin in
Ungnade gefallen Er hatte aus Rache geplant ſie zu ermorden
Die Ruhe des Mittags hatte er zu ſeinem entſetzlichen Vor
haben auserſehen Faſt wäre es ihm gelungen die liebliche
Blume im Schlafe zu überraſchen hätte ſich nicht Kleanthe
ihm entgegengeworfen Dieſe war todt oder verwundet Ob
die Dazwiſchenkunft des Königs und des fremden Fürſten noch
rechtzeitig geſchehen wußte niemand zu ſagen Nur ſo viel war
noch ſicher daß Hirkiag unter den Streichen des letzteren ſein
Ende gefunden

Dies beruhte übrigens auf Wahrheit Nachdem Hirkia leb
haft genug den Argwohn in die Seele des jungen Fürſten ge
pflanzt hatte begab er ſich wieder in den Garten um die
Wirkung ſeines Streiches abzuwarten Er ſtand hinter der
verſchloſſenen Thür im Treppenhauſe und freute ſich hämiſch
als Menes mit Rieſengewalt ſie vergeblich zu ſprengen ſuchte
Da nun eine Zeit lang alles ruhig blieb öffnete er den Riegel
und ſtieg höher um vielleicht etwas von den Ereigniſſen
zu erlauſchen Doch es war zu ſeinem Unheil geſchehen
Denn kaum vernahm der Prinz ein ſchwaches Geräuſch aus
dem Gange ſo erwachte ſein Argwohn von neuem er
ſtürmte mit gezücktem Schwerte hinab und ſchlug den Ent
fliehenden nieder in der Meinung den Nebenbuhler zu
vernichten

Die arme Jnachis war unterdeſſen in ein kühles Zimmer
e worden 5 war noch immer ohne Bewußtſein

eben ihr ruhte Kleanthe ſelbſt halb ohnmächtig von ihrerVerwundung Die Ungewißheit über das Leben Srer Herrin

und über das Geſchick des Prieſters hielt ſie noch aufrecht
Die kleine Negerin wuſch ihre Wunde und hierbei erfuhr ſie
erſt die letzten Augenblicke des Prieſters der in edler ſelbſt
loſer Liebe ſich freiwillig geopfert hatte Jetzt galt es erſt
recht wachſam zu ſein damit das Leben der Herrin
und das Geheimniß ihrer Liebe bewahrt bleibe Von dem
Arzte dem älteſten der Prieſter des Tempels erflehte ſie des
alb die Erlaubniß mit der behenden Dienerin um ihre
ürſtin bleiben zu dürfen Dann rief ſie ſofort ihren Ver

lobten zu ſich und trug ihm auf den Leichnam ſeines Freundes
zu ſuchen und ihn heimlich und ſicher zu bergen

Spät in der Nacht bewegte ſich eine Fackel am Fuße des
Felſens auf und nieder ihr Lichtſchein verſchwand bald in
dichtem Gebüſch bald erhob er ſich höher den Felſen hinan

und irrte dort lange umher Am folgenden Morgen empfing
Kleanthe von ihrem Verlobten die zwei Hälften einer zer
brochenen Papyrusrolle er hatte ſie im Gebüſch gefunden den
Todten ſelbſt hatte er nirgends entdeckt

So blieb die Griechin in beſtändiger Anſpannung ihrer
Kräfte beſonders da auch Jnachis an ihrer Seite aus ſchreck
licher ſtumpfer Gleichgiltigkeit zu fiebernden Phantaſien erwacht
war Bald ſang ſie leiſe das Lied des Geliebten bald ſcherzte
ſie mit ihm und verrieth plaudernd das kurze Glück ihrer
Liebe Seltſamerweiſe nannte ſie nie des Mannes Namen er
ſchien wie ausgelöſcht aus ihrem Gedächtniß Der alte
Prieſter mit ſeinem ſchneeweißen Haar und ſeinen ſteinernen
Zügen vernahm oft dieſe Reden und legte dann Kühlung auf
die glühende Stirn

Auch Kleanthe s Zuſtand wurde bedenklicher in ihren Augen
brannte eine Frage und doch war niemand da von dem ſie
befriedigende Antwort erwarten durfte

Eines Morgens endlich die Sonne ſandte eben ihre
erſten Purpurſtrahlen über die Berge in das Krankenzimmer
da ſprach der Prieſter bewegt Kleanthe ich glaube Deine
Unruhe lindern zu können ſo wiſſe deun am Abend jenes
Unglückstages fand ich drunten einen Todten Damals wußte
ich nicht was ſein junges Leben ſo jäh dahingerafft hatte
Er war mein Lieblingsjünger und ſein hoher Geiſt verſprach
mir reichliche Früchte Um dieſes Mädchens willen wirſt Du
milde Richter finden bei den Schatten rum ruhe nun ſanft
im Sarkophage o Menes

Jnachis hatte ſtill und theilnamslos gelegen Doch als der
Klang dieſes Namens ihr Ohr traf richtete ſie ſich ſchnell einpor
ihre dunklen Augen blickten mit übernächtigem Glanze in die
leuchtende Sonnengluth Dann breitete ſie die Arme weit aus
und rief zweimal laut den theuren Namen Nun verklärte
ſeliges Lächeln ihre Züge Mit dieſem Angeſicht voll ſtiller
Glückſeligkeit trat ſie ihrem geliebten Menes im Todtenreiche
entgegen

Kleanthe ſchwebte lange Zeit in Lebensgefahr erſt nach
Monden beging ſie reich beſchenkt vom König mit ihrem Ver
lobten das Feſt ihrer Vermählung Vorher brachten beide
für Menes und Jnagchis ein Todtenopfer und legten die zer
brochene Rolle zu den Füßen des Königskindes nieder und
Kleanthe feierte ihr Andenken indem ſie ihrem Gatten die
Geſchichte ihrer kurzen Liebe erzählte die beiden den Tod
brachte

Ende
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Kaiſerröcke c ec von 3 Mark an Moeier9 Fleiſchergaſſe e
800 Herren Rock Anzüge von 19 Mk an e ne ſich

und ſeidene Bänder e e t e

unterm Preis S Sa hanote Albin lentze hulle 39 esneerie 39
e e Weihnochts Geſchenk für Knaben

und Mädchen
Laubſägekaſten von 250 an LaubſägevorlagenWerkzeugkaſten von 50 an Tuſchkaſten Colorir
ſtifte Zauberkaſten von 50 an Laterna magicavon 75 4 an BriefmarkenAlbums Kegelſpiele Spiel
ſchachteln Puppen Froebeiſpiele ürfelſpiele
Flecht u Nähſchulen Je prarrg LottosSchachſpiele Hammer und Glocke Lufti es IXI
Wettrennſpiel Eisfeſt Casperle Theater

ſpiel willig rc 2eDie e neueſten Sachen zu den hilligſten Preifen

gänzlic

e

rk a2000 San e S S 2,50 bis N ſch
zu den feinſten Genres fertigt auch werden Strümpfe mit1000 Burſchen Anzüge von 4 Mark an Dovppelhacken und Spitzen ſpott

1000 Arbeitshoſen von Mark 1,75 an in villig bei mir verkauft
Cord Caſſinett Zwirn engl Leder F J Spottbillig
früher 4,50 jetzt nur Mk 3 S S S S S

on in einigen Stunden ange

Hochelegant nur 26 Mark zur Anfertigung500 Jacket Anzüge von 13 r an aller Arten Strümpfe Beſtel in n 76 S S 4
800 Stoff Hoſen von 3 Ma lungen eiliger Sachen werden JHall 39 eqchmeerſtr 39

Mein gro ſt es Lager vonSohur Sochreib und
Zeichen ArtikelnWollene Hemden von 1,20 an Unter

iakenſchiligr z reſen S Glück Torniſter Schultaſchen
S h Blumen Handlung S Bücherträger tahlfedernM h 9 Svegialsgſ hart e z mabven abertafeln ZhS O für feine Binderei Reihen Hrgennſchinen Zleinnlheitere t ei enS S 9 Gr Steinſtr 113 Jeichenborighen Atlanten Radirgummi

Wo S im Hauſe
des Herrn I Kranta Naeht 5 empfehle zu ſehr billigen Preiſen

ine Zehn Vm mein Geschäftslocal wegen anderweiter Vermiethung sehnell zu
9 H H S H OräumenMetalldruckwaaren Ams verkaufe

eines gesammten Lagers von Meissner sowie auch anderem Porzellanha ß mMeer n ähe ar er u Steingut bester Qualitäten zu bedeutend herabgesetzen Preisen
J Sackm ann Co Grosse Auswahl aller Sorten Service etc etc

Neuheiten Weihnachtsgeschenke verschiedenster ArtBernburg a Hoheſtraße Muster Collection bunter Glasbilder für Private
werden rauch u ſtaubfrei Restaurants und kirehliehe ZweckeBilder eingerahmt in der Glaſerei

Böhmische Bergkvon Ernst Trabert Alter Markts Specialität Schmueksachen eder Sirenen
BRüſfelhorn und wohlriechendem Weicehselholz gefasst

rch Aug Böhme Loeipzig
Grimmaische Strasse 24 I

5 S S 5
Snnn 8 J

Kinder u ſind krank Den kalte Füße weißt Du nicht einen

guten Arzt für unsMutter Der beſte Arzt iſt ein warmer Fuß Eure Füße warm Wer war etwas
von Halle willund trocken zu erhalten wollen wir nach der goldenen 72 ſei es über e Verkäufe

t t 4re den wir für wenig Geld gute dauerhafte Schuh 3 7e e S ger Düsseldorfer Punsch Essenzen
Taglicher Umſatz 200 300 Paar

Renovirung in großer Werfftatt
Herten uſicfeln u Shieſetten Halbe und Kromenadenſchuhe

von Rum Arne Burgunder und Ananas
von Josef Selner

Kaiserpunseh von Fr Nienhans Nachf
SchwWw edischer Vunsoh

Kalt zu trinken

lichen beabſichti tig wende ſich an
die Aunnoncen Expedition

Rudolf Mossse
von 5,50 6,50 Prima Halle aſS Brüderſtraße G

welche die wirkſamſten BlätterLangſchäfter u Faltenftiefeln

Prima 1Kellner Schuhe
von 4 5 Prima 6,50

Knaben Stiefeln
Frirre r Prima 4,50r von 4 an

Vall und GoldkäferSchuhe

große Auswahl 3 4 4,50 bis 4
Mädchen und Kinderſiefeln

mit Knöpfen und Oeſen

Gummiſtiefletten
1 1,25 1,50 2 bis 5

Knaben Halbſtiefeln von 3 an
Damen ZStieſletten

4 7 Prima ,50 in Lack 5,506 7,50 hochfein auf Rand 850

Jührlings Schuhe
50 65 70 bis 1650

Kinder Hausſchuhe

unentgeltlich m beſte
Faſſung und auffallendes Ar
rangement der Jnſerate ſowie
diserete Uebermittlung der

Offerten übernimmt
Kataloge und

Sammelſtellen
igarrenköpf

von J Cederlunds Söner in
Broddelius Ackermann in Gsöteborg

echte in u ausländische Liqueure
der ersten MarKen in Srosser Auswalil

feinsten Jamaica Rum ff weissen Ananas Rum
Arac de Goa echten alten Cognac

Originalfüllung Marke Menkow Co Cognaceo empfiehl

ans BethgreLeipzigerstrasse 2

Geraer reinwoll Aleidergtoſfewarme mit 2eberbeſab Filz Cord Leder warm und kalt ID o Sanitätsrath Kön r 3050 60 70 80 bis 150 h uche Moderne Scwſe ſowie Sachnires in d iard

oderne Sto owie Cachmire wZeugſchuhe Pantoffeln r mggſtrate empfiehlt zu ſern ihren billigen er z m groszum Schnüren 3 50 50 60 70 4 bis zu den feinſten Ed be e ichſtraße 41 Friedlaender Königſtraße 5 I
Gummiſtiefletten 4 Genres für Kinder von 40 5 an o ekretär e 1Hausſchuhe Warme Schuhe e en ſarſſſettorüng Arehhslernſt Familien agricht

für Männer und Frauen warm in Filz von 1 an ſenblatt eher Schmeerſtr 35/36 Klausthorſtrafte 2 Allen Feunden und Bekannten die
und kalt gefüttert in Leder Plüſch in Tuch c Alleinig e Verkanu empfiehlt als Weihnachtsgeſchenkel traurige Nachricht daß unſer lieber
Cord Zeug 1,50 2 250 bis 3,50
Die Genres ſind alle dauerhaft grarteitst und erfreut

ſtraße 72 ddie goldene 72 St

t 22 r Saft
urch ihre l Diekleinere rig wert

für c i e und
Mo i gehen
zuliefern

ich Etagèren Bürſtenkaſten u ſ w

Vater Schwieger und Großvater der
Rentier Herr Chriſtian Netteim 92 Lebensjahre unerwartet zu wel

ſerem Daſem entſchlafen iſt
zu billigſten Preiſen Preußlitz den 4 Dezember 1885

Lager I Etage Kein Laden Die traueruden Hinterbliebenen

et Galanteriewaaren
auchtiſche Toilettentiſche

Blumenſtänder Conſolen

Dalle Deug und Verlag von Outo Hendel
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